
Ambientic 
Arbeitsanweisung  
Einfacher Oberflächenaufbau Öl-Wachs imprägnierend für normal belastete Holzböden glatt, 
gebürstet oder strukturiert innen im Privatbereich  

Diese Arbeitsanweisung basiert auf sorgfältigen Untersuchungen nach dem heutigen Stand der Technik. Alle Angaben über die Eignung, Verarbeitung und 
Anwendung unserer Produkte, technische Beratung und sonstige Angaben erfolgen nach bestem Wissen, befreien alle Kunden bzw. Anwender jedoch nicht von 
eigenen Prüfungen und Versuchen. Wir haften nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit unsererseits.   (Version 003 / Dezember 2016) 
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Materialien für Grundierung und Endbeschichtung: 
  - Ambientic Art.Nr. 11650 
    1. Auftrag 50 - 70 ml/m² abhängig von der Holzart und Struktur  
    2. Finish 10 - 25 ml/m² abhängig von der Holzart und Struktur 
  - Verdünnung für Öle, Art.Nr. 00560  

Arbeitsgeräte und Hilfsmittel:  
   - Flächenpinsel* ≥ 100 mm, Pinsel 20* mm und mittelgroße Farbwanne*  
   - alternativ: Velourstreicherset* einsetzen (große Wanne, Velourstreicher, 10 Pads und   
     Teleskopstange 
   - FloorMac-Bodenmaschine*,  
   - grüne(s) und weiße(s) Superpad* 
   - Torktücher* * diese Produkte erhalten Sie im Naturhaus.  

Grundierung und Endbeschichtung in einem Arbeitsgang:  
  - Ambientic aufrühren und in die Farbwanne gießen 
  - Ambientic mit ca. 2-3 cm der Pinselspitze aufnehmen und an der Abstreiffläche Überschüsse  
    abstreifen  
  - mit Velourstreicher Ambientic aus der großen Wanne aufnehmen und am Rand     
    das überschüssige Material abstreifen.  

Materialauftrag und Verarbeitung:  
  - mit Pinsel ca. 10 cm vom Rand entfernt und ca. 3 Dielenbreiten Ambientic satt auftragen dann  
    in Richtung Rand und anschließend in Richtung roher Fläche verteilen.  
  - der erneute Auftrag wird in einem Abstand von ca. 20-30 cm zum Vorangegangenen begonnen 
    und in diese Richtung verstrichen, der Rest Ambientic wird wieder in Richtung roher Fläche  
     verstrichen, usw.  
  - mit dem Velourstreicher können Sie schnell, bequem und Flächen genau arbeiten.  
  - Ist der Materialauftrag abgeschlossen muss Ambientic ca. 30 - 40 Min. einsumpfen.  
  - innerhalb dieser Zeit, nach ca. 15 Min., matte Stellen nachstreichen.  
  - Abnahme der Ambientic Überstände und nass Einschleifen.  

    Dazu ein Torktuch auf den Boden, dann das grüne Superpad auf das Torktuch legen, Spitzen  
    umschlagen und den Treibteller der FloorMac auf das Sandwich drücken. Die FloorMac in die  
    Führungsumrandung einsetzen. Den Fußkippschalter auf „on“ drücken und nun mit der  
    Maschine die Fläche in Verlegerichtung/Hauptlichteinfall abfahren. Das Torktuch nimmt die  
    Überstände auf. Ein volles Torktuch fängt an zu schmieren und hinterlässt auf dem Boden  
    sogenannte „Schlagspuren“ > Wechsel des Torktuchs. Nachdem alle Überstände abgenommen 
    sind, wird Ambientic nur mit dem grünen Superpad eingeschliffen. Die so bearbeitete Fläche  
    muss sich trocken anfühlen, stichprobenartige Kontrollen. Nach ca. 3 - 4 Std. Trockenzeit wird  
    Ambientic mittels FloorMac und weißem Pad poliert bzw. verdichtet.  

Trocknung:    24 Std.  

 

Finish und Pflege:  
  Ein Finish muss dann ausgeführt werden, wenn Sie nach der Trocknung Glanzunterschiede  
  feststellen.  
  - Das Finish nur auf trockener sauberer Grundierung auftragen.  
 - Ein Torktuch mit Ambientic gut benetzen, auf den Boden legen dann ein weißes Superpad auf  
   das Torktuch, Spitzen umschlagen und den Treibteller der FloorMac auf das Sandwich drücken.  
   Die FloorMac in die Führungsumrandung einsetzen. Den Fußkippschalter auf „on“ schalten und 
   nun mit der Maschine die Fläche in Verlegerichtung/Hauptlichteinfall abfahren.  
   Das Torktuch gibt die nötige Menge Ambientic an die Bodenfläche ab. Bei Bedarf etwas  
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   Ambientic auf den Boden geben und weiter verteilen. Abschließend wird Ambientic mittels  
   FloorMac und weißem Pad poliert bzw. verdichtet.  
    Die so bearbeitete Fläche muss sich trocken anfühlen, stichprobenartige Kontrollen. Ansonsten 
    mit Torktuch die Überstände abnehmen.  
  

Trocknung:  8-12 Stunden  

Danach können Einrichtungsgegenstände auf-/eingestellt werden. Kastenmöbel, Teppiche und andere 
Gegenstände die den Boden flächig abdecken erst nach 3 - 4 Tagen. Vollbelastbar ist der Boden nach 14 Tagen. 
Bis dahin nur trocken reinigen, keine Flüssigkeiten aufbringen, wenn geschehen, unverzüglich entfernen. 

 

Reinigung und Pflege: 
  - Siehe Reinigungs- und Pflegeanweisung für Böden. 
  - Eine Pflege des Bodens mit Ambientic ist dann nötig, wenn sich Laufspuren abzeichnen, der  
    Boden sehr stumpf wirkt und/oder eine Grundreinigung mit Holzfrisch ausgeführt wurde. Die  
    Arbeitsweise wie unter Finish ausführen. 
 
Tipps und Tricks:  
  - Ambientic an Rändern, in Ecken und Nischen manuell auftragen und mit Torktuch einreiben.  
  - Auftragsmengen berechnen:  
   - Laubhölzer: Eiche, Kastanie, Ulme/Rüster, Esche ca. 50 ml/m² 
   - Laub- /Obsthölzer: Ahorn, Kirsche, Birne, Nussbaum etc. 70 ml/m² hier wird ein Finish  
     erwartet dazu die Auftragsmenge mit ca. 30 ml/m² berechnen.  
   - Nadelhölzer: Fichte/Tanne, Lärche, Douglasie etc. 55-65 ml/m²  
   - bei gebürsteten Holzflächen ca. 10 %, bei strukturierten und geschroppt-strukurierten  
       Holzflächen ca. 20 %, zusätzlich kalkulieren.  
  - Materialansammlungen in Fasen, Astbereichen, Vertiefungen in geschroppten Flächen, usw. 
    vermeiden bzw. entfernen.  
  - Torktuch benetzen: Ambientic in die Wanne füllen, Torktuch eintauchen und leicht auswringen  
     bis Ambientic nicht mehr tropft.  
  - Einen halb mit Wasser gefüllten Eimer für verbrauchte Torktücher bereitstellen. 
    Diese Torktücher 3 Tage darin untergetaucht aufbewahren und abschließend mit dem Hausmüll 
    entsorgen.  
  - Niemals Ambientic auf einer Fläche ausgießen und verteilen. Dies führt zu einer irreparablen  
    Fleckbildung.  
  - Prüfung des Trocknungsgrads der Ambientic-Oberfläche: Eine trocken geriebene 
    Handkante wird mit Druck auf die zu prüfende Fläche gedrückt und ruckartig abgehoben.  
    Entsteht das Gefühl, dass die Haut etwas auf der Fläche kleben bleibt bevor sie sich löst, ist  
    Ambientic noch nicht trocken. Mit dem Einrichten oder Auftrag des Finishs warten bis die Fläche 
    trocken ist. 
 
Weitere Informationen, sowie technische Daten, Sicherheitsbestimmungen und Entsorgungshinweise entnehmen 
Sie bitte den jeweiligen technischen Merkblättern. 
 
Wenn Sie Fragen haben, erreichen Sie uns am besten telefonisch oder schicken Sie uns eine E-Mail.   
Telefonnummer und E-Mail Adresse finden Sie unten in der Fußzeile. 

 
Ihr Naturhaus Team. 

 


